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Alles für den Schulstart 

Samstag, 22.03.2014, 10.00 - 13.00 Uhr 

Internationale Grundschule Crinitzberg und  

Kindertagesstätte „Spatzennest“, Bergstr. 1a 
Zu unserer Veranstaltung laden wir alle Schulanfänger der Region sowie deren Eltern 
und alle an unserer Schule und dem Kindergarten interessierten Gäste herzlich ein.  

Nutzen Sie die Chance, um Ihrem Kind einen optimalen Schulstart zu ermöglichen! 
Wir bieten ein breites Informationsangebot rund um das Thema Schule und frühkindliche Förderung.  

Unsere Pädagogen und Erzieher beantworten Ihnen gerne Ihre Fragen.  
Besondere Highlights an diesem Tag sind eine Dampfmaschinenausstellung, Anprobe und der Verkauf von Ranzen, Gravur von Füllern,  

Kinderschminken sowie Anprobe und Sonderverkauf von Schulkleidung. 
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein. In der Schule gibt es ein kleines Café und in der KITA erhalten Sie herzhafte Speisen. 

Gleichzeitig können alle Gäste, die unsere Schule und den angrenzenden Kindergarten näher kennen lernen möchten, den 

Tag der offenen Tür 
nutzen und durch die vielfältigen Angebote einen Einblick in unsere Arbeit gewinnen. Unsere Schüler werden ihre Schulkleidung  

in einer kleinen Modenschau präsentieren. Lassen Sie sich überraschen und besuchen Sie unsere moderne Einrichtung,  
die Kinderkrippe, Kindergarten und Schule mit Hort in einem Haus vereint. 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg und der Fremdsprachenkita „Spatzennest“ 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

   Ortsteil Obercrinitz   
   Frau Christiane Friedrich am   1. 3.  zum 74. 
Ortsteil Bärenwalde   Frau Gudrun Malz am   4. 3. zum 75. 
Frau Johanna Müller am  2. 3.  zum 74. Herr Günter Petermann am   4. 3.  zum 74. 
Herr Dr. Norbert Herzinger am  5. 3. zum 78. Frau Irmgard Müller am   7. 3. zum 93. 
Herr Johannes Fischer am  6. 3. zum 79. Frau Ilse Nötzold am   7. 3.  zum 89. 
Frau Regina Stegert am  6. 3. zum 76. Herr Heinz Bauer am   9. 3. zum 87. 
Frau Hannelore Pfeiffer am  6. 3. zum 70. Frau Ursula Schlegel am 10. 3. zum 79. 
Frau Judith Georgi am 14. 3. zum 88. Herr Rudolf Hölig am 14. 3. zum 89. 
Herr Rolf Unger am 18. 3. zum 73. Frau Margarethe Zielke am 17. 3. zum 79. 
Herr Jürgen Elsäßer am 18. 3. zum 70. Herr Horst Lorenz am 18. 3. zum 77. 
Frau Gertraude Matz am 20. 3. zum 84. Frau Edeltraut Linke am 19. 3.  zum 89. 
Herr Werner Seifert am 20. 3. zum 76. Herr Günter Schäfer am 19. 3.  zum 76. 
Frau Ruth Mathias am 26. 3. zum 83. Frau Elisabeth Mittag am 19. 3.  zum 75. 
Frau Ursula Steiner am 31. 3.  zum 89. Frau Regina Baumann am 22. 3. zum 70. 
   Frau Gisela Biskop am 23. 3. zum 78. 
   Frau Ingeburg Bachmann am 24. 3. zum 90. 
   Frau Irene Elster am 25. 3. zum 93. 
   Frau Gerda Klemm am 25. 3. zum 80. 
   Herr Reiner Flechsig am 26. 3. zum 76. 
   Frau Renate Flechsig am 26. 3.  zum 74. 

 

Wanderwegenetz in der Gemeinde Crinitzberg 
Wer hat Interesse,  

die Wanderwege in der Gemeinde Crinitzberg ehrenamtlich zu betreuen?  
Gesucht werden interessierte Bürgerinnen und Bürger, welche den Zustand unserer Wangerwege und –
ausschilderungen kontrollieren und die Gemeinde über Schäden oder Verbesserungen an den Wanderwegs-
hinweistafeln informieren. 
Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeister Herrn Pachan persönlich, unter Tel. 03 74 62 / 32 92 oder  
Fax 28 161 bzw. per e-mail unter gemeinde@crinitzberg.de. Für Schadensmeldungen oder Hinweise sind wir  
allen Bürgerinnen und Bürgern dankbar.      Steffen Pachan, Bürgermeister 
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Amtlicher Teil 
Bekanntmachungen 

 

Sitzungen des Gemeinderates  
13.03.2014 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

27.03.2014 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung und  
Verleihung der Hochwasserorden 
(Gasthof „Goldenes Lamm“ OT Bärenw.) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz     Pachan, Bürgermeister 

 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 18.03.2014, in 
der Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher 
Str. 51 im OT Bärenwalde statt. 

 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bärenwalde) 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Servicebüro 
der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg bzw. tele-
fonisch unter 03 76 02 / 83-200.                      Pachan, Bürgermeister 

 

Deutsche Rentenversicherung 
Im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und Rent-
ner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versichertenberater 
Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch.  
Die Beratungstermine in Kirchberg, Raum 020 Erdgeschoss im Rathaus 
sind am 2. und 4. Dienstag im Monat.        

11.03., 25.03., 08.04. und 22.04.2014 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische Anmeldung 
unter  03 761 / 76 22 31 70 erforderlich.     Karl-Heinz Madlung 
 

 

Zur 43. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 30.01.2014  
im Gasthof Gruner im OT Lauterhofen wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

GR 1/2014 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für die Kom-
munalwahl am 25.05.2014 einen einheitlichen Gemeindewahlausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld zu bilden. 

  

GR 2/2014 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung folgenden 
Sachverhalt: Gegen die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Giegengrüner Straße“ in Hartmannsdorf werden seitens der Ge-
meinde Crinitzberg keinerlei Einwände erhoben. Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entsprechende Stellungnahme 
abzugeben. 

 
 Stadt Kirchberg   Kirchberg, den 12.02.2014 

Verwaltungsgemeinschaft mit den Gemeinden Crinitzberg,  
Hartmannsdorf und Hirschfeld 

 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 
 

der Zusammensetzung des  
gemeinsamen Gemeindewahlausschusses 

für die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 für das Wahlgebiet der 
Stadt Kirchberg und den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und 
Hirschfeld 
 

Name, Vorname und Anschrift gewählt als 
  

Herr Detlef Dix,  
Otto-Hue-Straße 2, 08112 Wilkau-Haßlau 

Vorsitzender 

  

Frau Gabriele Schäfer,  
Am Winkel 2, OT Obercrinitz,  
08147 Crinitzberg 

Stellvertreterin  
des Vorsitzenden 

  

Frau Karin Adler,  
Südstraße 14, 08107 Kirchberg 

Beisitzerin 

  

Frau Änne Planitzer,  
Südstraße 1, 08107 Kirchberg 

Stellvertretende  
Beisitzerin 

  

Herr Ronald Arlt,  
Auerbacher Straße 15, OT Bärenwalde,  
08147 Crinitzberg 

Beisitzer 

   

Herr Günther Schäfer,  
Am Winkel 2, OT Obercrinitz, 08147 Crinitzberg 

Stellvertretender  
Beisitzer 

  

Frau Renate Klaußner,  
Rothenkirchener Straße 23,  
08107 Hartmannsdorf 

Beisitzerin 

  

Frau Diana Unglaub,  
Rothenkirchener Straße 111 A,  
08107 Hartmannsdorf 

Stellvertretende  
Beisitzerin 

  

Frau Anita Lindner,  
Talstraße 47, OT Niedercrinitz, 08144 Hirschfeld 

Beisitzerin 

  

Frau Monika Seltmann,  
Hauptstraße 15, 08144 Hirschfeld 

Stellvertretende  
Beisitzerin 

 

 
D. Obst, Bürgermeisterin der erfüllenden Gemeinde 

Stadt Kirchberg 
Verwaltungsgemeinschaft mit den Gemeinden Crinitzberg,  
Hartmannsdorf und Hirschfeld 

 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 
 
 

Sitzung des  
 
X   Gemeindewahlausschusses 
 

der Gemeinde/Stadt 

Verwaltungsgemeinschaft Stadt Kirchberg mit den Gemeinden 
Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld 

 

 
am 

Datum 
 

20. März 2014 
 
um 

Uhrzeit 
 

19:00 Uhr 
 
in 

Sitzungsort (Anschrift, PLZ, Ort, Straße, Haus-Nr.) 
 

Stadtverwaltung Kirchberg,  
08107 Kirchberg, Neumarkt 2, Ratssaal 

 
 

Die Sitzung ist öffentlich;  
es hat jedermann Zutritt. 

 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung, Verpflichtung der Beisitzer, des 

Schriftführers und der Hilfskräfte 
2. Bericht des Vorsitzenden des Wahlausschusses über das 

Ergebnis der Vorprüfung 
3. Die Vertrauenspersonen erhalten vor Entscheidung Gele-

genheit zur Äußerung 
4. Beschlussfassung – soweit erforderlich – über die Zurück-

weisung von Wahlvorschlägen 
5. Beschlussfassung – soweit erforderlich – über die Beifügung 

von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen 
6. Beschlussfassung über die Zulassung der Wahlvorschläge 

und ihre Reihenfolge 
 

Ort, Datum 

 
 
 
Kirchberg,  
den 12.02.2014 

 Unterschrift des Vorsitzenden des Wahlausschusses 

 
D. Dix,  
Vorsitzender des  
Gemeindewahlausschusses 
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Bekanntmachung 
 

Pflicht zur Beantragung einer Sachkundenachweiskarte  
im Pflanzenschutz 

Personen, die gewerblich Pflanzenschutzmittel anwenden, abgeben 
oder zum Pflanzenschutz beraten, benötigen künftig auf der Grundla-
ge des Pflanzenschutzgesetzes vom 14.02.2012 eine Sachkunde-
nachweiskarte. Zu dem Personenkreis der Anwender zählen neben 
den Landwirten und Gärtnern auch Mitarbeiter der Kommunen, 
Hausmeister sowie alle Dienstleister, die Pflanzenschutzmittel aus-
bringen.  
Keinen Sachkundenachweis benötigen Anwender im Haus- und Klein-
gartenbereich bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, die für 
nicht berufliche Anwender zugelassen sind. 
Sachkundenachweiskarte beantragen 
Die Sachkundenachweiskarte kann ab sofort beim Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) beantragt werden. 
Dem Antrag sind die Nachweise über den anerkannten Berufsab-
schluss bzw. das Zeugnis über die Sachkundeprüfung in Kopie beizu-
fügen.  
Personen, die derzeit sachkundig sind, müssen bis spätestens 26. 
Mai 2015 den Antrag an das LfULG senden. Der Antrag mit den  
 

 

entsprechenden Nachweisen kann schriftlich oder elektronisch einge-
reicht werden. Bei der elektronischen Zusendung sind die Nachweise in 
lesbarer Form einzuscannen. Das Antragsformular und die Übersicht zu 
den anerkannten Berufsabschlüssen für eine Sachkundenachweiskarte 
sind im Internet abrufbar. Wird bis 26. Mai 2015 kein Antrag eingereicht, 
gilt die bisherige Sachkunde nur noch bis zum 26. November 2015.  
Für die Bearbeitung des Antrages, den Druck und den Versand der 
Karte werden Kosten von 30 Euro erhoben.  
Link: Hinweise zur Pflanzenschutzsachkunde und das Antragsformular 
für die Sachkundenachweiskarte finden Sie unter: 
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/11900.htm 
Antragstelle Sachkundenachweiskarte: 
LfULG, Außenstelle Rötha 
Frau Schuster (Tel.: 034206 589-15),  
Frau Groß-Ophoff (Tel.: 034206 589-51) 
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha 
Fax: 034206-589-60 
E-Mail: Pflanzenschutzsachkunde.LfULG@smul.sachsen.de 
 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

 

Informationen aus der Internationalen Grundschule Crinitzberg  
 
 

Manege frei 
Nach den Osterferien erwartet die Schüler der IGC eine ganz besondere Projektwoche zum Thema Zirkus. Gemeinsam mit den Vorschulgruppen 
der Kindergärten „Spatzennest“ und „Sunshine Kids“ aus Crinitzberg sowie den „Happy Kids“ aus Wildenfels heißt es dann: Manege frei.  
Der Projektcircus Phantasia kommt zu uns nach Crinitzberg, um gemeinsam eine Zirkusvorstellung im echten Zirkuszelt auf die Beine zu stellen.  

Um dieses Projekt für alle Schüler ermöglichen zu können, startete der Schülerrat schon im letzten Schuljahr erfolgreich 
einen Altpapierwettbewerb. Alle Schüler sammelten fleißig mit, sodass nun für niemanden mehr eine Teilnahmegebühr 
fällig wird. Schon dafür haben sie einen großen Applaus verdient. 
Voller Neugier warten wir nun darauf, wie sich unsere Schüler in Akrobaten, Zauberer, Jongleure, Artisten, Clowns, Faki-
re und Feuerkünstler verwandeln. Ihr Können werden sie in zwei öffentlichen Zirkusvorstellungen auf dem Bärenwalder 
Sportplatz unter Beweis stellen können. Dazu möchten wir alle recht herzlich einladen, wenn es heißt:  

Manege frei 
am 30. April 2014 um 17.00 Uhr und am 01. Mai 2014 um 10.00 Uhr 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg und der KITA Spatzennest 
 

Informationen aus der Fremdsprachen-Kindertagesstätte „Sunshine-Kids“ 
 

Heranführung an die Erste Hilfe für Kinder 
Aufgeregt kamen am Montag, den 27.01.2014, alle Vorschulkinder in den Kindergarten. 
Heute soll eine Woche lang ein „Erste Hilfe“ – Lehrgang für Kinder beginnen. Deshalb kam 
Franziska vom DRK zu uns und lernte und erklärte, was bei Unfällen zu tun ist bzw. wie wir 
uns verhalten müssen. 
Als erstes lernten wir, welche Telefonnummer (112) anzurufen ist, wenn wir an einem Unfall 
beteiligt sind bzw. dazu kommen und prägten uns die fünf wichtigen W’s ein.  
Am Dienstag gestalteten wir eine Bildergeschichte und am Mittwoch lernten wir die „stabile 
Seitenlage“. Natürlich probierten wir das alle an uns selber aus und abends zu Hause mit 
Mama und Papa. Die staunten nicht schlecht, dass die Kinder so etwas alleine hinbekom-
men. 
Am Donnerstag verbanden wir uns gegenseitig fachgerecht und lernten verschiedenes Ver-
bandsmaterial kennen. Auch wissen wir nun, was ein „Schmetterlingspflaster“ ist und kön-
nen es selbst zuschneiden und am Finger anlegen. 
Der Höhepunkt war am Freitag als Franziska und ihr Kollege Steve mit dem Krankenwagen 
kamen und alle Kinder durften ihn von innen besichtigen und viele Fragen stellen. Auch wurden bei allen der Puls gemessen und der war ziemlich 
hoch, da die Kinder sehr aufgeregt waren (manche konnten gar nicht schlafen). Der Grund für die Aufregung war „Prüfungsangst“. Nachdem alle 
den Krankenwagen besichtigt hatten, mussten die Kinder eine Prüfung ablegen. Franziska stellte Fragen und die Kinder antworteten. Natürlich be-
antworteten alle Kinder alles richtig, bekamen deshalb eine Urkunde und ein kleines Geschenk überreicht. 
Dieser „Erste Hilfe“ – Lehrgang hat allen riesengroßen Spaß gemacht, wir haben viel gelernt und sind jetzt alle „kleine“ Sanitäter. 

Die Schulanfänger und Diana 
 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 05.03.14, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 20.03.2014, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bärenwalde 
 

Am Freitag, den 28.03.2014, findet um 19.00 Uhr im Gasthof „Lichte Aue“ in Lichtenau 
die Jahreshauptversammlung mit anschließendem Jagdessen statt. 

Es sind alle Mitglieder des Jagdreviers Bärenwalde recht herzlich eingeladen. 
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 24.03.2014 bei - Jürgen Böttcher, Tel. 03 74 62 / 55 16 oder Mobil: 01 51 / 21 71 32 91 

- Heike Dörfel, Tel. 03 74 62 / 55 45. 

 

 

 

 



Gemeindeblatt Crinitzberg Februar 2014 Seite 4 
 

 

 
 

Feuerwehr trotzt dem Winter im Jubiläumsjahr! 
Nachdem der Winter hier im Lande noch nicht Einzug gehalten hat, hatte sich 
die Freiwillige Feuerwehr Bärenwalde laut ihrem Dienstplan für Februar eine 

Eisrettung vorgenommen. Normalerweise sollte es eigentlich auch zu dieser Jahreszeit planbar sein.  
Trotz der milden Temperaturen und schlechten bzw. gar keinen Bedingungen an den Teichen, führten wir 
die Ausbildung dennoch durch. Grund dafür war die Erprobung des Eisrettungssatzes, den wir seit länge-
rem im Plan hatten und nun zum Abschluss gebracht haben! 
Die Idee hierfür war eine Weiternutzung unseres 60m Dynamikseil zu suchen, da dieses nur für den Zweck 
in der Absturzsicherung eine Gebrauchsdauer von 6 Jahren hat. Unsere Feuerwehrleinen sind nur 30m 
lang, da bietet es sich an, diese für die Eisrettung zu nutzen. Diese ergänzten wir mit Gurte und Verbin-
dungsmitteln und schon war der Satz fertig. Etwas Entscheidendes fehlte für die maximale Sicherheit der 
Retter. Um den Retter in seiner nicht leichten und auch gefährlichen Aufgabe den größtmöglichen Schutz 
vor Unterkühlung und Ertrinken zu bieten, beschafften wir einen Überlebensanzug! Diesen Anzug konnten 
die Kameraden am 08.02.2014 im Steinbruch Crinitzberg testen. Das Ergebnis war eindeutig, denn keiner 
würde sich bei diesen Temperaturen der letzten Tage aufs Eis trauen. Doch mit dem Anzug wurde das Si-
cherheitsgefühl gestärkt, die Angst verflog, nur der Respekt vor der Aufgabe blieb. Am Ende der Ausbildung 
waren alle Kameraden davon begeistert. Es ist wichtig, unseren freiwilligen Rettern das Maximum an Sicherheit für die Erfüllung ihrer Aufgabe zu 
bieten, damit der Einsatz nicht durch störende Einflüsse zur Eigengefährdung wird! Dafür haben wir in der Gemeinde Crinitzberg auch eine Atem-
schutznotfalltasche beschafft, um einen verunfallten Kameraden unter Atemschutz schnell und sicher zu retten. Dies wurde im vergangenem Jahr 
mit den Kameraden aus allen Ortsfeuerwehren der Gemeinde Crinitzberg sehr einsatznah in der Kaserne Schneeberg geübt! 
Um auch weiterhin mit unserer Technik für das Allgemeinwohl einzustehen und einsatzbereit zu bleiben, suchen wir in der Gemeinde Crinitzberg 
interessierten Nachwuchs.  
Wer dazu Interesse hat kann sich bei den Ortswehrleitern Steffen Teubert, Rolf Junghänel und Bernd Baumann oder im Gemeindeamt 
melden!           Wehrleiter FFw Bärenwalde  
 

Schulanmeldung - Schuljahr 2014/15 
in Klasse 5 der Oberschule “Dr. Theodor Neubauer“, Kirchberg, Dr.-Ziesche-Str. 1 

Werte Eltern, die Anmeldung der Schüler aus Klasse 4 der Grundschulen für die Klasse 5 der Oberschule ist im Sekretariat (1. Obergeschoss, 
Zimmer 1.7) zu folgenden Zeiten möglich: 

Freitag, 07.03.2014 12.00 – 13.30 Uhr 
Samstag,  08.03.2014 09.30 – 12.30 Uhr   (Tag der offenen Tür) 
Montag,      10.03.2014 07.30 – 18.00 Uhr 

Dienstag, 11.03.2014 07.30 – 13.30 Uhr 
Mittwoch,   12.03.2014 07.30 – 13.30 Uhr 
Donnerstag, 13.03.2014 07.30 – 13.30 Uhr 

Freitag,     14.03.2014    07.30 – 12.00 Uhr 
Bitte legen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung vor: 

1. Aufnahmeantrag (bitte im Teil B auch 2. Schulwunsch angeben) 
2. Original der Bildungsempfehlung 

3. Kopie der Halbjahresinformation Kl. 4 
4. Kopie der Geburtsurkunde 

Mit freundlichen Grüßen Schubert, Schulleiter 
 

 

 „Unerhörtes! Sinfonien des Carl Stamitz“ 
Konzertabend mit dem Ensemble Amadeus 

Die Stadtverwaltung Kirchberg und die Wernesgrüner Brauerei laden recht 
herzlich zum Konzertabend Ensemble Amadeus mit dem Programm „Unerhör-
tes! Sinfonien des Carl Stamitz“ in den Festsaal des Rathauses der Stadt 
Kirchberg  

am Freitag, 06.06.2014, 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) ein.  

 
Mit bemerkenswerten und fantastischen Interpretationen trumpft das 1997 
gegründete Ensemble Amadeus auf. Die Musiker arbeiten überwiegend auf 
Projektbasis; das kleine Orchester vereint nebenberuflich tätige 
Instrumentalisten aus dem Raum Zwickau / Chemnitz. Unter einem klar und 
beherrscht leitenden Normann Kästner tritt an allen Ecken und Enden das 
Neue und Unvergleichliche dieser Musik hervor. Die expressive Harmonik, die 
kühnen einem den Atem verschlagenden Ruhepunkte sowie die frappierende 
Gesanglichkeit, die die Instrumente entfalten, lohnen einen Besuch dieses 
Konzertabends.  
Eintrittskarten zum Preis von 15,00 € sind ab sofort im Servicebüro der Stadt- 
verwaltung Kirchberg (Eingang Neumarkt, Tel.: 03 76 02 / 83-200) erhältlich. 

 

Für Blut gibt es keinen Ersatz – Blutspender gesucht! 
Eine Blutspende macht den Spender zum Lebensretter, denn mit einer Blutspende von 500ml Blut kann bis zu drei Menschen geholfen werden. Da 
die gewonnenen und aufbereiteten Konserven nur begrenzt haltbar sind (35 bis 42 Tage), ist es wichtig Menschen zu finden, die bereit sind, regel-
mäßig Blut zu spenden. Denn Blut kann nicht künstlich hergestellt werden! Blut spenden kann man bis zum 71. Lebensjahr, Neuspender bis 65 Jah-
re. 
Der DRK-Blutspendedienst versorgt ca. 75% aller Kliniken mit Blutpräparaten und kann dieser Aufgabe nur gerecht werden, wenn sich immer genü-
gend Blutspender finden – und das möglichst gleichmäßig über das Jahr verteilt. Denn Blut wird unabhängig von der Jahreszeit benötigt.  
Die meisten Blutkonserven werden für die Behandlung von Krebspatienten benötigt. Danach folgen die Versorgung von 
Herz-Patienten, die Behandlung von Magen-Darm-Erkrankungen und die Versorgung von Schwerstverletzten.  
Werden Sie zum Lebensretter und kommen Sie zur Blutspende! Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht am: 

- Donnerstag, 06.03.2014 in Kirchberg, Johanniter Sozialstation, Goethestr. 7, Neubaugebiet von 14.30 bis 19.00 Uhr  
- Montag, 10.03.2014 in Hirschfeld, FFW Hauptstr. 44 von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Weitere Termine unter www.blutspende.de.   Ihr DRK-Blutspendedienst  
  

 



Gemeindeblatt Crinitzberg Februar 2014 Seite 5 
 

 

 
 

Das Landratsamt Zwickau informiert:  
 

Jugendamt  
 

Neu erschienen: Notfallkarte für Kinder, Jugendliche u. Eltern in Notsituationen 
Meist kommen kleine und große Notfälle unverhofft. Gerade wenn Kinder mit betroffen sind, ist schnelles Handeln das A und O. Um zu wissen, wer 
wann hilft und wie zu erreichen ist, gibt es seit 2008 die handliche Notfallkarte. So bleibt einem das mühselige Suchen und Durchtelefonieren er-
spart und es geht keine wertvolle Zeit verloren.  
Um die Notfallkarte immer auf den neusten Stand zu halten, wurde sie nun bereits zum dritten Mal aktualisiert. Hinzugekommen sind diesmal Be-
reitschaftsnummern des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes und des Apothekennotdienstfinders. Aber auch neue Ansprechpartner, wenn man Sorgen 
hat oder Unterstützung bei Gewalttaten benötigt, sind auf der Karte verzeichnet. Ihren festen Platz haben die Notrufnummern für familiäre Krisen, 
wenn Kinder von Vernachlässigung und Gewalt betroffen sind. Hier sollte das Jugendamt direkt um Hilfe gebeten werden.  
Da sich auch Telefonnummern geändert haben, besteht die dringende Bitte, die alte Notfallkarte gegen eine neue Notfallkarte auszutauschen. Sie 
ist in den Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau erhältlich bzw. kann hier ausgeschnitten werden. 
Weitere Informationen zur Koordinierungsstelle und zum Netzwerk Kindeswohl, Ihrem Ansprechpartner für frühzeitige Hilfen und Kinderschutz, kön-
nen auf den Internetseiten des Landkreises Zwickau unter www.landkreis-zwickau.de/kindeswohl.html abgerufen werden.  
 

 

 

Stolze Erfolge der ILE-Region „Zwickauer Land“ - Förderperiode 2007 bis 2013 
Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) steht für die Stärkung der Arbeits- und Lebensverhältnisse im ländlichen Raum. Insbe-
sondere die Verschönerung von Ortsbildern durch Modernisierung ländlicher Bausubstanz, die Stärkung der Wirtschaft mittels 
Ausbau von Kindergärten und Schulen i. V. mit der Verbesserung der Verkehrs- und Breitbandinfrastruktur, aber auch die Un-
terstützung touristischer und kultureller Angebote sowie die Steigerung des Bewusstseins für regionale Besonderheiten, wie die 
Bewahrung von Traditionen und der Genuss regionaler Produkte stellen hier einen besonderen Mehrwert da. 
Diesem Bestreben folgend gelang es der ILE-Region „Zwickauer Land“ - bestehend aus 18 Kommunen mit 85 Ortsteilen und ca. 84.000 Einwoh-
nern - in den vergangenen Jahren eine Vielzahl von Projekten in den Bereichen Bildung, Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche, medizinische 
Versorgung, Barrierefreiheit, energetische Sanierung von Wohn- und Geschäftshäusern u. v. m. zu verwirklichen. Einen kleinen Überblick erzielter 
Erfolge hier kurz dargestellt - ausführliche Berichte finden Sie auf unserer Website www.zukunftsregion-zwickau.de. 
Zur Verfügung stehendes Gesamtbudget in ILE 28.242.618 € 
Investitionen durch ILE 44.396.132 € 
Investitionen insgesamt (ILE+andereFörderprogramme) 52.750.185 € 
Um- und Wiedernutzungen von Gebäuden zu Wohnzwecken 62 
Umnutzung von Gebäuden zu gewerblicher Nutzung 27 
Neubau bzw. Sanierung von Kindergärten und Schulen 12 
Umnutzung bzw. Sanierung v. Jugenclubs/Vereinshäusern 4 
Neugestaltung von Freiflächen/Spielplätzen 9 
Schaffung von Beherbergungskapazitäten/Pensionsräumen 3 
Sanierung und Neubau touristischer Sehenswürdigkeiten 5 
Sanierung von Kirchenbauten/Trauerhallen 29 
Straßenbaumaßnahmen 107 
Abbruchmaßnahmen/Revitalisierungen   19 

Ortsteile durch Breitband erschlossen 36 
  

Gesicherte und neu geschaffene Arbeitsplätze 5.553+ 
  

Öffentliche Veranstaltungen, Messen,  
Exkursionen in der Region 

 
40 

Pressemitteilungen  155+ 
Faltblätter, Broschüren, Präsentationsmappen 18 
Postkarten aller in der ILE-Region befindlichen Kommunen 18 
Durchgeführte Beratungsgespräche (Erstberatugen/Projekt) 1.728 
Vermittlung in andere Förderprogramme ca. 510 
Vor Ort Termine bei Projektträgern ca. 300 
  

Auch in der kommenden Förderperiode von 2014 bis 2020 werden Themen, wie Um- und Wiedernutzungen 
von Gebäuden, Rückbaumaßnahmen, Straßenverkehrsinfrastruktur, Bildung, Breitband, Gesundheit, Landwirt-
schaft, Fachkräftemangel, Tourismus sowie Natur und Umwelt fest im Blickfeld der ILE-Region „Zwickauer 
Land“ verankert bleiben, um den ländlichen Raum weiterhin positiv und lebenswert zu gestalten. 
Haben Sie Ideen und Anregungen, wie man den ländlichen Raum attraktiver gestalten kann, dann rufen Sie 
uns einfach an oder schreiben eine kurze Mail. Gern lassen wir Ihre Modelle mit einfließen bzw. beantworten 
Ihre Fragen zu geplanten Projektvorhaben. 

Zukunftsregion Zwickau e. V. / Regionalmanagement, Damaris Falk / Angela Zieger,  
Tel.-Nr.: 0375 / 533-650/651, Mail: info@zukunftsregion-zwickau.de, Internet: www.zukunftsregion-zwickau.de 

 

Trauerhalle Bärenwalde 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 
Wir laden herzlich  

zu unseren Veranstaltungen  
ein: 

 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So. 02.03. 
So. 09.03. 
 
So. 16.03. 

  8.30 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
                zugleich Kindergottesdienst  
  8.30 Uhr Gottesdienst 

 
 
 

So., 23.03. 
 
So., 30.03. 
So. 06.04. 

10.00 Uhr Gottesdienst in Hartmannsdorf mit Konfirmandenvorstel-
lung (geändert), zugleich Kindergottesdienst 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, zugleich Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Altes & Neues Do. 13.03. und 27.03., jew. 14.00 Uhr 
Frauendienst Mi.  05.03., 15.00 Uhr   
Bibelstunde Lichtenau  nach Vereinbarung  
Kirchenvorstand  Mi. 12.03, 19.30 Uhr 

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

Hauskreis  
• erster Freitag im Monat, 20.00 

Uhr bei Fam. Thiemann 

Mütterkreis  Fr.  07.03., 19.00 Uhr Weltgebetstag 
 Do. 27.03., 20.00 Uhr 

Konfitage       Sa. 15.03. 9.00 – 12.30 Uhr in Hartmannsdorf 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p :  
Fireabend in a Pub: Freitag, 14. März, 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 

 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 

Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde 
OT Bärenwalde, Bergstr. 16 

 

Röm. kath. Pfarrei „Maria Königin  
des Friedens“, Kirchberg, Neumarkt 23 

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI,  
Tel.: 01 60 / 91 23 77 18           Email: info@mkdf-k.de 
Sonntag: 9.00 Uhr Hl. Messe; Ausnahme: zweiter Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe mit Kleinkinderbetreuung 

 

Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Samstag 19 - 22 Uhr 

 

 

Mittwoch: 17.00 Uhr Hl. Messe  
Weitere Veranstaltungen u. Termine: www. mkdf-k.de 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Ungeahnte Freiheit 
Bundespräsident Gauck sprach in seiner Rede zu Europa im Februar 2013 auch den Frieden und die Freiheit an. Aus 
anderen Kontinenten zugewanderte Menschen würden das Kostbare an Europa am ehesten zu schätzen wissen, weil 
sie Armut, Unfrieden, Unfreiheit und Unrecht aus anderen Erdteilen kennen. Wir können uns frei bewegen, können un-
sere Meinung äußern und uns von allem Lebensnotwendigen das aussuchen, was uns am besten gefällt. Schätzen wir 
diese Freiheit? 
Es ist menschlich, das als selbstverständlich anzusehen, was uns nichts gekostet hat. Das gilt auch für unsere Freiheit.   
So leben wir, wie es uns gefällt, und tun, was uns gefällt. Die einzige Begrenzung ist der Geldbeutel. Dabei geht ein wichtiger Bestandteil der Frei-
heit verloren: die Möglichkeit, nicht nur an sich zu denken, sondern für den anderen da zu sein, ihn zu schützen, auch wenn dies Mühe und Arbeit 
oder gar Unannehmlichkeiten bedeutet. Doch wenn wir das vergessen, gefährden wir die Freiheit! Die Geschichte hat gezeigt, dass wer zuschaut, 
wie andere ihre Freiheit verlieren, seine Freiheit ebenfalls verlieren wird. Wenn wir nicht bereit sind, für die Gemeinschaft da zu sein, dann miss-
brauchen und gefährden wir die Freiheit. Freiheit funktioniert nur da, wo viele bereit sind, für andere Verantwortung zu übernehmen, für sie da zu 
sein. Selbstlosigkeit ist uns Menschen leider nicht angeboren. Liebe, die nur an den anderen denkt, ist uns fremd. 
Einer hat sie uns jedoch vorgelebt: Jesus Christus. Er hat sich selbst geopfert, um uns Menschen Freiheit zu ermöglichen. Wenn wir begriffen ha-
ben, was er für uns getan hat, sind wir eher in der Lage, Freiheit in der rechten Art und Weise zu nutzen. (Die Bibel, Galater 5,13: Ihr seid ja zur 
Freiheit berufen, liebe Geschwister! Nur benutzt die Freiheit nicht als Freibrief für eure eigenwillige Natur, sondern dient einander in Liebe.) 

(Gerhard Kimmich, Leben ist mehr 2014) 
Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz Volleyball.  

Jeder kann mitmachen, egal ob du spielen kannst oder nicht ;-) 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 

I M P R E S S U M – 21. Jahrgang, 2. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92,  
Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan  
und Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder  
nicht rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet.  
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung des  
Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten  
Mittwoch des Monats. 

Nächster Redaktionsschluss: 14.03.2014 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  26.03.2014 

Bungalow 
auf Pachtgrundstück in Obercrinitz 
Nähe Waldsiedlung zu verkaufen. 

 

Interessenten melden sich bitte 
unter Tel. 0375 / 783406. 
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Gasthof  
„Dörfels Neue Welt“ Obercrinitz 

 

Tel. 037462/3794 
 

 

lädt herzlich ein zum 

Schlacht- und Bockbierfest 
vom 7. bis 10. März 2014 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,90 
����   9,90 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,90 
����   8,90 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeer-

gänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
 

• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 

 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 
 

 
 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 26.02. – 08.03.2014 

 
 

Freiberger 20x0,5 3,10€ Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Wernesgrüner 20x0,5 3,10€ Pfand 10,99 € GP 1,10 €/l 
     

Warsteiner 20x0,5 3,10€ Pfand 10,99 € GP 1,10 €/l 
     

Kulmbacher 20x0,5 3,10€ Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Lichtenauer 
Mineralwasser 

 
12x1,0 

 
3,30€ Pfand 

 
4,99 € 

 
GP 0,41 €/l 

     

Holsten 20x0,5 3,10€ Pfand 8,88 € GP 0,90 €/l 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 


